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Der Erdstall in Unterstetten ist der besterhaltene in Oberºsterreich. Ein Forscherteam hat unser Kulturgut ge-

nau unter die Lupe genommen. Besuchen Sie unseren Vortrag am 4. Juni 2024 um 19.30 Uhr im Jºrgersaal 

des Schlosses, wo Sie spannende Einblicke erhalten.  

S   T ... 

 

Amtliche Mitteilung ohne Anschrift - Zugestellt durch POST.AT 

Fotoquelle: Kurt Niel und Raimund Edlinger 
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genwart und 
Antworten auf 
die Fragen der 
Zukunft. Diese 
Antworten 
kann nur ein 
starkes Euro-
pa geben.  
 
Nutzen wir unsere Stimme und 
unser demokratisches Recht und  
gehen wir am 9. Juni 2024  wªh-
len, damit wir die Welt, in der wir 
leben, mitgestalten kºnnen!  

B  

L  J   T ,  T   T ! 

Europawahlen Am 9. Juni werden 
die Mitglieder des Europªischen 
Parlaments direkt gewªhlt und ent-
scheiden damit ¿ber die zuk¿nftige 
Zusammensetzung des Europªi-
schen Parlaments. In Europa sind 
rund 400 Millionen EU-B¿rgerinnen 
und -B¿rger zur Wahl aufgerufen, 
die an der Gestaltung der Zukunft 
der Demokratie in der Europªi-
schen Union mitwirken. In der Ge-
meinde Tollet sind es 765 wahlbe-
rechtigte Personen.  
 
Wir alle entscheiden, welche Rich-
tung unser gemeinsames Europa in 
Zukunft nehmen soll. ¥sterreich ist 
seit 1. Jªnner 1995 Mitglied der Eu-
ropªischen Union und hat seither 

¿berdurchschnittlich von der Mit-
gliedschaft profitiert.  
Bei den Europawahlen am 9. Juni 
stehen zwºlf Parteien zur Wahl. 
Deshalb ist es wichtig, sich ¿ber die 
Arbeit des Europªischen Parla-
ments zu informieren. Vielen ist gar 
nicht bewusst, wie viele Menschen 
von den Wahlen zum Europªischen 
Parlament betroffen sind.  
 
Das Europªische Parlament be-
schlieÇt Gesetze, die alle betreffen: 
groÇe Lªnder und kleine Gemein-
den, mªchtige Konzerne und junge 
Start-up-Unternehmen, die Welt und  
das kleinste Dorf. Die Menschen in 
unserem Land erwarten konkrete 
Lºsungen f¿r die Probleme der Ge-

die Mºglichkeit, verschiedene Fºr-
derungen in Anspruch zu nehmen.   
Ich mºchte mich bei allen, die sich 
f¿r dieses Projekt einsetzen und es 
unterst¿tzen, herzlich bedanken. 
Der Erdstall in Unterstetten ist einer 
der schºnsten und besterhaltenen 
Erdstªlle Oberºsterreichs, er ist 27 
m lang und hat sieben Kammern, 
die kreisfºrmig um den ehemaligen 
Eingang angeordnet sind. 
 
Wer mehr ¿ber dieses Tolleter 
Kulturerbe erfahren mºchte, ist 
herzlich zu einem Vortrag am 4. 
Juni um 19.30 Uhr im Jºrgersaal 
des Schlosses eingeladen.  
 
Wer den Verein finanziell unter-
st¿tzen mºchte, kann Mitglied 
werden.   

Erdstall in Unterstetten Der Erd-
stall von Tollet wurde 1993 von Ma-
ria Angerlehner entdeckt, die beim 
Grasrechen mit dem FuÇ eingebro-
chen war. Seither haben sich zahl-
reiche Erdstallforscher um dieses 
historische Kulturgut bem¿ht, darun-
ter auch Werner Meirhofer und Her-
bert Moser aus Unterstetten, sowie 
O¥ Erdstallforscher Josef Weichen-
berger.  
 
Dankenswerterweise konnte die Ge-
meinde von der Familie Angerlehner 
ein geeignetes Grundst¿ck zum 
Schutz des Erdstalls erwerben. Im 
Rahmen der damaligen Mºglichkei-
ten wurde der Erdstall vermessen, 
fotografiert und beschrieben.   
Ein engagiertes Team aus For-
schern, Interessierten und Bewoh-

nern von Tollet hat sich zusammen-
geschlossen und sich zum Ziel ge-
setzt, das Unterirdische an der 
Oberflªche sichtbar zu machen.  
 
Gemeinsam mit Oberºsterreichs 
bekanntestem Erdstallforscher Josef 
Weichenberger und den Forschern 
der FH O¥ Campus Wels, Raimund 
Edlinger und Kurt Niel, wurden die 
Forschungsarbeiten mit neuen tech-
nischen Mºglichkeiten der 3D-Ver-
messung und -Bildgebung wieder 
aufgenommen. 
Um diese Arbeiten finanziell abzusi-
chern, wurde auf Empfehlung der 
Abteilung Kultur des Landes Ober-
ºsterreich der Verein ĂOberºster-
reichisches Erdstallzentrum Tol-
let Unterstettenñ mit Obmann Ernst 
Martinek gegr¿ndet. Dieser hat jetzt 
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 Tagesordnungspunkte der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Tollet vom 19. Mªrz 2024  
  

 1. Der Pr¿fungsbericht seitens der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen ¿ber den Rechnungsabschluss 2022 der Gemeinde Tollet wur-
de zur Kenntnis genommen. 

 2. Der Pr¿fungsbericht seitens der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen ¿ber den 1. Nachtragsvoranschlag 2023 der Gemeinde Tollet 
wurde zur Kenntnis genommen. 

 3. Der Bericht des Pr¿fungsausschusses an den Gemeinderat zur Pr¿fung der Kassen- und Haushaltsrechnung 1. Vj. 2024 wurde zur 
Kenntnis genommen. 

 4. Die Festsetzung der Steuern und Abgaben f¿r das Finanzjahr 2024 wurde beschlossen. 

 5. Der Pr¿fungsbericht seitens der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen zum Voranschlagsentwurf 2024 der Gemeinde Tollet wurde zur 
Kenntnis genommen. 

 6. Der Voranschlag f¿r das Finanzjahr 2024 wurde beschlossen. 

 7. ¦ber die gegenseitige Deckungsfªhigkeit der Mittelverwendungen der laufenden Geschªftstªtigkeit gem. Ä 7 Oº. GHO / Konten des 
Bereichs ĂSonstige Investitionen, Instandhaltungen, Sachausgaben Kontenklasse 4, Post- und Telekommunikationsdiensteñ wurde ein 
Beschluss gefasst. 

 8. ¦ber die haushaltswirtschaftliche Sperre in der Hºhe von 15 % der Inanspruchnahme der Voranschlagsbetrªge bis zum 1. Oktober 
2024 gem. Ä 14 Oº. GHO / Konten des Bereichs ĂSonstige Investitionen, Instandhaltungen, Sachausgaben Kontenklasse 4, Post- und 
Telekommunikationsdiensteñ wurde ein Beschluss gefasst. 

 9. Der VA Mittelfristiger Finanzplan f¿r die Jahre 2024 bis 2028 wurde beschlossen. 

 10. Zum VA Mittelfristiger Finanzplan f¿r die Jahre 2024 bis 2028 wurde die Priorisierung der Projekte beschlossen. 

 11. Die  nderung der Wassergeb¿hrenordnung wurde beschlossen. 

 12. Die  nderung der Kanalgeb¿hrenordnung wurde beschlossen. 

 13. Die  nderung der Feuerwehr-Geb¿hrenordnung wurde beschlossen. 

 14. Die Anwendung der ĂFeuerwehr-Tarifordnung 2024ñ wurde beschlossen. 

 15. Zur Festsetzung eines StraÇenbauprogrammes f¿r das Jahr 2024 wurde ein Grundsatzbeschluss gefasst. 

 16. Zur Festsetzung eines StraÇenbauprogrammes f¿r das Jahr 2024 wurde die Vergabe der Arbeiten beschlossen. 

 17. Die Verwendung der ĂSonder-Bedarfszuweisungsmittel 2023ñ wurde beschlossen. 

 18. Zur Errichtung eines Gehsteigs an der L528 Grieskirchner StraÇe in der Ortschaft Unterstetten und dem Abschluss eines Finanzie-
rungs¿bereinkommens mit dem Land O¥ wurde ein Beschluss gefasst. 

 19. Der Tagesordnungspunkt 19 ï Leerstandsoffensive des Landes O¥ / Teilnahme am ĂO¥ Aktionsprogramm zur Aktivierung von Leer-
stand, Nachnutzung von Gebªudebrachen, Entwicklung von Orts- und Stadtkernenñ ï wurde vor der Sitzung von der Tagesordnung ab-
gesetzt. 

 20. Zum Flªchenwidmungsplan Nr. 5,  nderung Nr. 3 wurde die  nderung der Verordnung beschlossen. 

 21. Zum Erdstall Unterstetten wurde informiert. 

 22. Zum Ankauf eines KUBOTA Kommunalrasentraktors wurde ein Beschluss ¿ber die Genehmigung eines Finanzierungsplanes gefasst. 

 23. Der Ankauf eines KUBOTA Kommunalrasentraktors wurde beschlossen.  

 24. Der Mandatsverzicht von GR-Ersatzmitglied Herrn Dipl.-Ing. Christian Kemptner B.A. (Econ.) wurde zur Kenntnis genommen. 

 25. ¦ber den Antrag der Fraktion DIE GR¦NEN TOLLET zur Einreichung f¿r die Fºrderung zum Gemeinde-Klimawandelanpassungs-
Programm (GeKAP) wurde ein Beschluss gefasst. 

 26. Zur Errichtung eines Lºschwasserbehªlters wurde ein Grundsatzbeschluss gefasst. 

ndeb¿rger und im eigenen Namen 
bei Kommandant i.R. Josef Burg f¿r 
seine langjªhrige, groÇartige Tªtig-
keit als Kommandant, in der sehr 
viel f¿r die Feuerwehr erreicht wur-
de, von ganzem Herzen bedanken. 
Der Ankauf des Mannschaftstrans-
portfahrzeuges, die wohl grºÇte 
Herausforderung war die Generalsa-
nierung des Feuerwehrhauses und 
des Bauhofes und im Jahr 2023 
konnte das neue Tanklºschfahrzeug 
in den Dienst gestellt werden. Be-
danken darf ich mich f¿r die stets 
sehr gute und lºsungsorientierte 

Zusammenarbeit, die die Basis zwi-
schen Feuerwehr und Gemeinde 
bildet.  
Bedanken mºchte ich mich bei Mar-
kus Peham, der sich als Komman-
dant-Stellvertreter zur Verf¿gung 
gestellt hat. Markus ist nicht nur in 
der Feuerwehr Oberwºdling eine 
unverzichtbare Kraft, er wurde erst 
k¿rzlich nach zweijªhriger Ausbil-
dung zum ĂRotkreuz-Offizierñ von 
Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer angelobt.  
 
Herzliche Gratulation!  

Neuwahl des Kommandos der FF 
Oberwºdling Die Feuerwehr Ober-
wºdling hat am 12. April 2024 zwei 
neue Kommandomitglieder gewªhlt. 
Zum Kommandanten wurde Ing. 
Josef Wagner und zum Komman-
danten-Stellvertreter Markus Peh-
am, mit jeweils 100% der Stimmen, 
gewªhlt.  
Im Namen der Gemeinde Tollet be-
danke ich mich f¿r die Bereitschaft, 
diese verantwortungsvollen Funkti-
onen zu ¿bernehmen.  
Ich darf mich im Namen der Tolleter 
Gemeindeb¿rgerinnen und Gemei-
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UNSERE TIPPS 

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mºg
-lichst fr¿hzeitig! 
Wahlkarten kºnnen nicht per Tele-
fon beantragt werden! 
Der letztmºgliche Zeitpunkt f¿r sch-
riftliche und Online-Antrªge ist der 
05. Juni 2024. 
Je nach Antragsart erfolgt die Zu-
stellung zumeist mittels eingeschrie-
bener Briefsendung auf Ihre ange-
gebene Zustelladresse. 
 
Die Wahlkarte muss spªtestens am 
09. Juni 2024, 17:00 Uhr, bei der 
zustªndigen Bezirkswahlbehºrde 
(BH Grieskirchen) einlangen. 
Sie haben weiters die Mºglichkeit, 
die Wahlkarte am Wahltag bei je-
dem geºffneten Wahllokal oder bei 
jeder Bezirkswahlbehºrde abzuge-
ben. 

EU - W  2024 

A  09. J  2024   
W   E  P -

  
Diese Wahl bietet uns allen die Ge-
legenheit, die Zukunft Europas aktiv 
mitzugestalten. 
 
Die ĂAmtliche Mitteilung - Wahlinfor-
mationñ wurde Ihnen bereits zuge-
stellt. Diese ist mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode f¿r die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet sowie 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag 
mit R¿cksendekuvert, sowie einen 
Strichcode f¿r die schnellere Ab-
wicklung bei der Wahl selbst (f¿r 
das Wªhlerverzeichnis). 
 
Zur Wahl am 09. Juni 2024 im 
Wahllokal bringen Sie den persona-
lisierten Abschnitt und einen amtli-
chen Lichtbildausweis mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlabwicklung, 
weil wir nicht mehr im Wªhlerver-
zeichnis suchen m¿ssen.  
 
Sollten Sie am Wahltag verhindert 
sein, dann beantragen Sie am bes-
ten eine Wahlkarte f¿r die Briefwahl. 
Nutzen Sie daf¿r das Service in un-
serer ĂAmtlichen Wahlinformationñ, 
weil dieses personalisiert ist. 
 

N   M  

Persºnlich in der Gemeinde, sch-
riftlich mit der beiliegenden perso-
nalisierten Anforderungskarte mit 
R¿cksendekuvert oder elektronisch 
im Internet. 
 
Mit dem personalisierten Code auf 
unserer Wªhlerverstªndigungskarte 
in der ĂAmtlichen Wahlinformationñ 
kºnnen Sie rund um die Uhr auf 
www.meinewahlkarte.at Ihre Wahl-
karte beantragen. 
 

N  S   W  : 

 

* einen g¿ltigen, amtlichen 
Lichtbildausweis 

 

* den personalisierten Ab-
schnitt der Wahlinformation 

 

D  W    
S , 09. J  2024  

08:30  12:00 UHR 

. 
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U   H-
S   ID A 

ID Austria ermºglicht, die eigene 
Identitªt gegen¿ber digitalen An-
wendungen und Diensten nach-
zuweisen. Die ID Austria ist eine 
Weiterentwicklung der Handy-
Signatur und der B¿rgerkarte. 

 
Seit 5. Dezember 2023 m¿ssen 
Nutzerinnen und Nutzer mit Han-
dy-Signatur auf die ID Austria 
umsteigen.  
Im Zuge der Beantragung eines 
neues Reisedokumentes erfolgt 
die Freischaltung f¿r die ID Aus-
tria automatisch.  
Personen ohne ºsterreichische 
Staatsb¿rgerschaft kºnnen ID 
Austria bei den Landespolizeidi-
rektionen (Wels, Steyr oder Linz) 
beantragen. 
 
Unter ¿ber 200 digitalen Anwen-
dungen steht Ihnen auch ein Rei-
sepass-Erinnerungsservice zur 
Verf¿gung. Wenn Sie im Besitz 
einer ID Austria sind und sich 
zum Erinnerungsservice ange-
meldet haben, werden Sie ¿ber 
das G¿ltigkeitsende Ihres Reise-
passes rechtzeitig informiert.  

 
F¿r weitere Ausk¿nfte steht 
Ihnen das Team der B¿rgerser-
vicestelle der Bezirkshaupt-
mannschaft Grieskirchen gerne 
zur Verf¿gung: 
 
Telefonnummer: 
07248/603-64555  
 
¥ffnungszeiten:  
Mo bis Fr: 07:30 bis 12:00 Uhr 
Di: 07:30 bis 17:00 Uhr  

S  ? G  

G  H  

Frau Maria Wagner aus Winkeln 
feierte im Mªrz ihren  
85. Geburtstag. 

Frau Margarete Mair aus Tollet 
feierte im April ihren  
97. Geburtstag. 

Veronika und Wilhelm Lang aus 
Oberwºdling feierten im April ihre 

Goldene Hochzeit. 

W  

Die Gemeinde Tollet musste ihre 
Wasserleitungsordnung, wegen ge-
setzlicher Vorgaben des Landes 
Oberºsterreich anpassen. 
 
Seit dem 1.1.2024 muss der Eigen-
t¿mer eines Hauses die Kosten f¿r 
die Anschlussleitung tragen. Dazu 
gehºren die Kosten f¿r die Herstel-
lung, Instandhaltung, Erneuerung 
oder Auflassung der Wasserleitung 
und sªmtlicher dazugehºriger Ein-
richtungen. Auch die Kosten f¿r die 
Wiederherstellung von bestehenden 
Anlagen, die im Zuge der An-
schlusserrichtung beeintrªchtigt 
wurden, muss der Eigent¿mer zah-
len. Die Veranlassung der Herstel-
lung der Wasserleitung obliegt dem 
Eigent¿mer. 
 
Der Wasserverband Grieskirchen 
und Umgebung ist f¿r die Herstel-
lung und Instandhaltung der An-
schlussleitung zustªndig. Er stellt 
die Kosten anschlieÇend dem Ei-

gent¿mer des anzuschlieÇenden 
oder angeschlossenen Objektes in 
Rechnung.  
Die einzelnen Leistungen kºnnen 
¿ber die Homepage des Wasser-
verbands (www.wvgrieskirchen.at) 
abgerufen werden. 
 
Die Wasserleitungsordnung gilt 
f¿r alle Anschl¿sse in der Ge-
meinde Tollet. Sie gilt auch f¿r 
bestehende Anschl¿sse. Deshalb 
sollten Eigent¿mer von Objekten 
klªren, ob ihre Gebªudeversiche-
rung auch die Wasserleitung ein-
schlieÇt. 
 
Wenn Sie Fragen haben, wenden 
Sie sich bitte an den Wasserver-
band Grieskirchen und Umgebung. 
 

http://www.wvgrieskirchen.at
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R  S   HðT  

Im Sinne einer guten Nachbarsch-
aft nehmen wir bitte R¿cksicht aufei-
nander und respektieren die Ruhe-
zeiten:  

Mittagsruhe, Nachtruhe, Sonnï 
und Feiertagsruhe  

Es wird empfohlen, Arbeiten (beson-
ders im Garten) ab 20:00 Uhr zu 
vermeiden.  

W    S   

¶ Unterst¿tzung und Betreuung in 
der Abschiedsphase 

¶ Familientrauerbegleitung f¿r Kin-
der, Jugendliche und Erwachse-
ne 

¶ Individuelle Beratung und Be-
gleitung 

¶ Kreative Ausdrucksmºglichkei-
ten 

M   
V  

Um die Gartenarbeit leichter zu be-
wªltigen, stehen f¿r Sie eine Motor-
hacke und ein Vertikutiergerªt be-
reit. Die Motorhacke kann bei Herrn 
Vizeb¿rgermeister a.D. Johann 
Schauer (Winkeln 10) f¿r ú 6,00/Std. 
ausgeliehen werden (Tel.: 07248- 
66191 oder 0664 4563653).  
Das Vertikutiergerªt kann bei 
Herrn G¿nther Lugmayr (Schrºt-
tenham 4) f¿r ú 10,00/Std ausgelie-
hen werden (Tel.: 07248-66171).  

Wir bieten einen gesch¿tzten 
Raum f¿r den Umgang mit Ab-
schied und Verlust. Speziell ge-
schulte Begleiter:innen stehen in 
der Trauer bei und helfen, die Ge-
f¿hle zu verstehen und zu verar-
beiten. 

A  O¥ A 

Mit der neuen Abfall O¥ App der 
Umwelt Profis gehºrt das Verges-
sen, die Abfalltonnen rechtzeitig 
rauszustellen, der Vergangenheit 
an. 
 
Die App wurde entwickelt, um die 
individuellen Bed¿rfnisse der unter-
schiedlichen Regionen zu erf¿llen 
und bietet eine Vielzahl an Funktio-
nen, die das Leben erleichtern. 
 

¶ Kalenderfunktion 

¶ Trennhilfe 

¶ Sammelplªtze 

¶ Aktuelle News 

Die Abfall O¥ App ist der perfekte 
Begleiter f¿r alle, die Wert auf eine 
effiziente und umweltbewusste Ab-
fallentsorgung legen. 
 
Laden Sie die App noch heute her-
unter und erleben Sie, wie einfach 
und bequem die Entsorgung von 
Abfªllen sein kann. 
 
Machen Sie mit uns einen Schritt 
in Richtung einer saubereren Zu-
kunft! 
 
Die App ist erhªltlich im Google Play 
Store, App Store, sowie in der HUA-
WEI AppGallery. 

Nie wieder vergessen, die Abfalltonnen rechtzeitig rauszustellen! 
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ĂF   T  
ñ 

 
In Oberºsterreich gibt es mehr als 
90.000 Hausbrunnen und Quellen, 
die f¿r die Trinkwasserversorgung 
herangezogen werden. 
 

T  

Montag, 14. Oktober 2024, Schlosspark Tollet 
Donnerstag, 17. Oktober 2024, Parkplatz FF Unterstetten 

 

K  

ca. ú 70,00 
 

Um einen reibungslosen Ablauf der Untersuchungen vorzunehmen,  
ersuchen wir um unbedingte Anmeldung. 

Bitte geben Sie den Anmeldeabschnitt bis spªtestens 
Donnerstag, 12. September 2024 am Gemeindeamt Tollet ab. 

 
 Sie werden rechtzeitig vor dem genauen Untersuchungstermin verstªndigt. 

Damit wird etwa ein F¿nftel aller 
oberºsterreichischen Haushalte mit-
tels eigenem Hausbrunnen mit Was-
ser versorgt. Der bauliche Zustand 
dieser Brunnen und die Wasserqua-
litªt liegen in der Selbstverantwor-
tung der Besitzer/innen. 
 
Mit der Aktion "F¿r unser Trink-
wasser unterwegs" des Landes 
Oberºsterreich soll f¿r Hausbrun-
nenbesitzer/innen eine Hilfestellung 
und Unterst¿tzung angeboten wer-
den.  
 
Ein Laborbus bietet interessierten 
Hausbrunnenbesitzern die Mºglich-
keit, Ăvor Ortñ ihr Trinkwasser mit 
modernsten Messgerªten auf die 
wichtigsten Inhaltsstoffe untersu-
chen und eine bautechnische Be-
gutachtung durchf¿hren zu lassen. 
 
Dieses Fahrzeug ist mit einem Che-
miker und einem Wassermeister 
unterwegs.  

A   T  

Ich melde mich verbindlich zur Untersuchung an: 

Name: ééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééé.. 

Adresse: éééééééééééééééééééééééééééééééééééééééé.. 

E-Mail Adresse (wenn vorhanden): éééééééééééééééééééééééééééééééé.. 

Tel. Nr. (Erreichbarkeit am Tag der Trinkwasseruntersuchung): éééééééééééééééé..éééééééééé. 

Anzahl der zu begutachtenden Anlageteile Ihrer Wasserversorgung: éééééééééééééé. 

Unterschrift: ééééééééééééééé...éééééé.. 
 
Es ist vor Einsatzbeginn sicherzustellen, dass alle Anlagenteile frei zugªnglich und einsehbar sind. 
 
Als Probeentnahmestelle soll ein Wasserhahn verwendet werden, der hªufig in Gebrauch ist (K¿che, Bad). Weiter 
soll der Wasserhahn abflªmmbar sein (kein Kunststoffhahn) und ein abnehmbares Perlatorsieb besitzen. 
Andernfalls wird ein geeigneter Wasserhahn mit Absprache des Wassermeisters festgelegt. 
 

W  H   A : 

¶ Je Teilnehmer:in kann nur eine Probeentnahmestelle vorgemerkt werden. 

¶ Es werden nur jene Anlagen beprobt und begutachtet, welche auch tatsªchlich 
f¿r die Trinkwassergewinnung verwendet werden. Keine Objekte, welche bereits 
durch kommunale oder genossenschaftliche Anlagen versorgt werden,  
sowie keine Nutzwasseranlagen. 
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ge in der Vitalwelt Bad Schallerbach 
jeden 1. Montag im Monat, alle Infos 
unter: 
 
www.vitalwelt.at/wetterspaziergang 
 
Er hat heuer am 1. Mai den  
 
TAG DER BAUERNREGELN  

 
ausgerufen, um das Volkskulturerbe 
Bauernregeln nicht in Vergessenheit 
geraten zu lassen.  

 
F¿r den Stammtisch ist keine An-
meldung erforderlich. 
 
Freiwillige "ST¦CK VOM WETTER-
GL¦CK"-Beitrªge sind erw¿nscht. 

 

ĂSpompanadlnñ kriegt er gut in den 
Griff. Die beiden mehrfachen Sieger 
und Preistrªger der Oberºsterreichi-
schen Gartenlandtour leben gut mit 
einer Gartenregel der neueren Art:  
 
ĂBist a kloans weng schlaua wia dºs 
Klima, gehtôs da mitm Goatn prima.ñ 
 
Ganz wichtig f¿r den Sepp ist der 
persºnliche Klimawandel im Kopf: 
 
ĂDu muaÇt bereit sein, dich auf die 
unausweichlichen Verªnderungen 
beim Weltklima und die damit ver-
bundenen neuen Wettersituationen 
einzustellen, daun bist am bestn 
Weg zum Klimagªrtner!ñ 
 
Seine Gerti trªgt diese Philosophie 
gerne mit und hªlt tªglich Zwiespra-
che mit den gerade bl¿henden 
Schºnen rund ums Haus. Das wirkt 
auch als Elixier hinein in ihren gro-
Çen Kost¿mverleih mit ¿ber tausend 
Kleidungsst¿cken und Requisiten, 
wo immer wieder neue Ideen mitauf-
bl¿hen: 
 
ĂManche Leit bl¿hen in einem liebe-
voll arrangierten Kost¿m fºrmlich 
auf und gewinnen dadurch auch 
mehr Lebensfreude f¿r den Alltag.ñ 
 
Der Wetterhans ist bekannt durch 
die regelmªÇigen Wetterspaziergªn-

Am Freitag, 16. August ab 14:00 
Uhr erbl¿ht im Gartenparadies von 
Gerti und Sepp Murauer in Lahof 
17, Tollet ein neues Veranstaltungs-
Format 
 

ĂO¥ Gartenï und Wetter-
stammtischñ, 

 
das von den Themen her nicht bes-
ser zusammenpassen kºnnte. 
 
Die Preistrªger der O¥ Nachrichten-
Gartenwahl 2023 haben den weit 
und breit bekannten Wetterjournalis-
ten Hans Gessl, alias WETTER-
HANS, zu einem unterhaltsamen 
und informativen Gesprªchs- und 
Diskussionsnachmittag mitten in 
ihren Garten eingeladen, wo er mit 
viel Wissenswertem rund um das 
tªgliche Thema Nr. 1 ¿berraschen 
wird. 
 
Bei Erfrischungen und Imbissen 
wird mitten im fr¿hherbstlichen Blu-
menmeer ¿ber das Wetter und sei-
ne Boten geplaudert. Gem¿seexo-
ten aus der ganzen Welt verf¿hren 
zu "Traum"-Reisen der guten Ge-
schmªcker - das heiÇt 40 Toma-
tensorten in vielen Farben und Gur-
ken in verschiedenen Formen aus 
fernen Lªndern. 
 
Der Tolleter Paradiesgarten ist ein 
wahrhaftiges Biotop f¿r Kºrper, 
Geist und Seele auf kaum 1.000 
Quadratmetern, der mit prªchtigen 
Dahlien, Zinnien, Nelken, Petunien 
usw. aufwartet:  
 
"Weil dº wissn, was sôwoin und so 
dº nºtige Feichtigkeit mit tiafe 
Wurzln selba holn.ñ fachsimpelt der 
Sepp.  
 
Und dann wªren da noch die Re-
kordsonnenblumen, die an einen 
neuen Rekord heranwachsen sol-
len, gilt es doch die sensationelle 
Hºhe von 4,87 m vom Vorjahr ein-
zuholen. 
 
Sepp Murauer f¿hlt sich inmitten 
hunderter Blumen, Bl¿ten, Pflanzen, 
Bªume - und seiner Gerti - einfach 
wohl. Auch das Klima mit seinen 

Foto: Der Wetterhans mit Gerti und Sepp Murauer mitten im Tolleter Paradies 

1. O¥ Gartenï und  
Wetterstammtisch in Tollet 

 
Wann? 

Freitag, 16. August 2024 
ab 14.00 Uhr 

 
Wo? 

Gerti und Sepp Murauer 
Lahof 17, 4710 Tollet 

 
Keine Anmeldung erforderlich. 
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Auch in diesem 
Jahr gibt es 
wieder ein 
spannendes 
Kinderferien-
programm in 

den Sommerferien! Das Ferienheft 
mit allen aufregenden Aktivitªten 
und Abenteuern wird wie gewohnt 
rechtzeitig per Post an alle Kinder 
versendet. 
 

Die Organisatorinnen Elena und 
Diana haben sich besonders viel 
M¿he gegeben, um ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames 
Programm zusammenzustellen. Sie 
freuen sich schon sehr darauf, ge-
meinsam mit den Kindern unver-
gessliche Sommerferien zu erleben. 
Ob Sport, Basteln oder Spiele - f¿r 
jeden ist etwas dabei! 
 

T : 

30. Juli 01. August 
06. August 08. August 
13. August 15. August 
27. August 29. August 

ĂIch freue mich jedes Mal auf das 
SelbA Treffen, weil es interessant 
und anregend ist.ñ, sagte Brigitte 
und lªchelt verschmitzt. Sie hat 
auch Karl, einen Bekannten aus ih-
rer Nachbarschaft, von der Teilnah-
me ¿berzeugt. 
 
SelbA steht f¿r ein Trainingspro-
gramm das Gedªchtnis, Beweglich-
keit und Kompetenzen fºrdert und 
erhªlt: 

Im Herbst starten wieder allerorts in 
Oberºsterreich SelbA Kurse und wir 
Trainerinnen freuen uns ¿ber neue 
Gesichter. Eines ist gewiss: Es ist 

 

S  - S   A 

f¿r Jede und Jeden etwas dabei. 
SpaÇ und Gemeinschaft kommen 
nicht zu kurz, nach dem Motto: 

ĂMit Lebensfreunde ªlter werden.ñ 

Das SelbA-Training findet um 08:30 
Uhr im Feuerwehrhaus Unterstet-
ten an folgenden Terminen statt: 
 
25.09.2024  09.10.2024 

30.10.2024  13.11.2024 

27.11.2024  11.12.2024 

08.01.2025  29.01.2025 

19.02.2025  12.03.2025 

26.03.2025  09.04.2025 

30.04.2025  14.05.2025 

      04.06.2025 

 
Melden Sie sich gerne bei den zerti-
fizierten SelbA-Trainerinnen: 
 
Rosemarie R¿hringer  
Tel.: 0681 20792646 
 

Monika Rathwallner 
Tel.: 0681 10219829 

ĂG  M  !ñ 
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Der O¥. KOBV hilft seit seiner 
Gr¿ndung im Jahr 1945 nicht nur 
behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch 
ihre Anspr¿che nutzen zu kºnnen.  
 
Ziel des Projektes ist die berufli-
che Integration und soziale Absi-
cherung von Menschen mit Be-
hinderung. 
 
Die Zielgruppe sind Menschen 
mit Behinderung im berufsfªhi-
gen Alter (15 ï 65 Jahre) und de-
ren Angehºrige. 
 
Wenn Sie gesundheitliche Ein-
schrªnkungen und deswegen Prob-
leme haben, Ihre Arbeit zu behalten 
oder eine zu finden, wenden Sie 
sich an den O¥. KOBV. Es kann 
vieles in K¿rze telefonisch, per Mail, 
aber auch vor Ort in jeder Bezirks-
hauptstadt geklªrt werden.  
Melden Sie sich bei den Themen 
wie Behindertenpass, K¿ndigungs-
schutz, Medizinische oder berufliche 
Rehabilitation, Umschulungen, Zu-
sch¿sse und Fºrderungen, und vie-
lem mehr. 
 
Beratungstermine, die in der Arbei-
terkammer Grieskirchen stattfinden, 
kºnnen unter 0732 656361 
vereinbart werden. 
 
Die Beratungen sind kostenlos.  

W  I  R   
 S   A  

,  S   
 I   R ! 

Informieren Sie sich ¿ber die Einrei-
sebestimmungen Ihres Urlaubslan-
des. Aktuelle Einreisebestimmun-
gen finden Sie auf der Homepage 
des AuÇenministeriums unter:  

www.bmeia.gv.at. 

Die Ausstellung kann bis zu drei 
Wochen dauern. 
 
¦brigens benºtigt man f¿r jeden 
Grenz¿bertritt - auch nach Deutsch-
land (z.B. Passau) - ein Reisedoku-
ment. Der F¿hrerschein ist kein 
Reisedokument! 
 
Vermeiden Sie Wartezeiten und ver-
einbaren Sie online einen Termin-
www.land-oberoesterreich.gv.at/
online-terminvereinbarung/-208001 
oder ¿ber die App ĂMein O¥ñ 

O¥ K ï  B -
 

D  BH G  : 
L  I  R   J  2024 A ? 

     Die mobilen Familiendienste der 
Caritas unterst¿tzen Eltern in turbu-
lenten Zeiten bei der Versorgung der 
Kinder und im Haushalt.  
 
ĂKrankheit, eine schwierige Schwan-
gerschaft, Trennung oder ein Schick
-salsschlag kºnnen das Familienle-
ben besonders fordern. Wir sind in 
herausfordernden Zeiten ¿ber einen 
k¿rzeren oder lªngeren Zeitraum f¿r 

Familien da. Eltern sollen sich melden, bevor die Belastung zu groÇ wird.ñ, 
rªt Anita Briedl, die Teamleiterin von den Familiendiensten in Eferding/
Grieskirchen. 
 
Die Anfangspauschale f¿r die ersten 21 Einsatzstunden betrªgt ú 5,00 pro 
Stunde. Danach sind die Kosten sozial gestaffelt. 
 
Die Mobilen Familiendienste Eferding/Grieskirchen sind unter 

E    F 

B  H 

 

 

BESTRAHLUNGSFAHRTEN ï HASLEHNER ï 
KRANKENTRANSPORTE 

0676 / 62 72 555 ï www.rh-charter.at 

 

http://www.rh-charter.at
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Die Energiewelt befindet sich gera-
de im Umbruch, stark steigende und 
mittlerweile doch wieder sinkende 
Energiepreise machen uns bewusst, 
wie abhªngig wir sind, wie sehr wir 
doch Teil des globalen Systems 
sind.  
Waren wir doch verwºhnt von der 
nahen Vergangenheit, die uns g¿ns-
tige Energiepreise bescherte, ist 
aber noch keine 30 Jahre her, in 
denen Strom ªhnlich teuer war. 
Brauchte damals ein durchschnittli-
cher Haushalt gut 3.000 ï 4.000 
kWh, braucht er heute 4.500 ï 
7.000 kWh. Um gut 50% gewachsen 
also, da schmerzen nat¿rlich stei-
gende Energiepreise, noch dazu in 
einer Zeit, die wirtschaftlich nicht 
sehr stabil zu sein scheint.  
Wo liegt nun die Wahrheit und 
was kºnnen wir dagegen tun?  
Die Wahrheit ist, dass die Regie-
rung den Ausstieg aus fossilen 
Energietrªgern beschlossen hat und 
diesen mit guten Fºrderungen ent-
sprechend vorantreibt. Bis zu 75% 
Fºrderung seitens des Bundes plus 
Landesfºrderung sind ein guter An-
reiz sich einen Ausstieg aus fossilen 
Energietrªgern zu ¿berlegen. 
Entsprechend darf auch erwartet 
werden, das Energie aus fossilen 
Energietrªgern entsprechend hoch 
im Preis bleiben wird. Hoffentlich 
bald eintreffende friedliche Zeiten 
werden daran auch nicht viel ªn-
dern.  
Aussteigen aus fossilen Energie-
trªgern? Ja, aber wie?  
Nun, da bleibt nicht viel ¿brig auf 
das die Wahl fallen kann. Biomasse 
oder Wªrmepumpe sind die Alterna-
tiven. Und da die meisten keinen 
Wald oder kein Kraftwerk besitzen, 
begeben wir uns von einer Abhªn-
gigkeit in die nªchste und sind der 
Preisgestaltung anderer ausgesetzt.  
Nicht ganz!!! Denn wir kºnnen unse-
ren Bedarf reduzieren und was ¿brig 
bleibt ersetzen.  
So kann der Energiebedarf in einem 
Wohnhaus durchaus um 30% redu-
ziert werden und das oft mit einfa-
chen Mitteln, die nicht teuer sein 
m¿ssen. 

Dazu unterst¿tzen sie die Energie-
berater ihres Energieversorgers 
oder des O¥ Energiesparverban-
des.  
Ist doch im Bereich Strom die Frage 
nach dem Energiesystem einfach, 
ist sie im Bereich Wªrme schwieri-
ger.  
Welches Heizsystem passt in 
mein Haus? 
Jedes System hat seine Grenzen. 
Wªhrend eine Biomasseheizung 
einen Lagerraum braucht, ist eine 
Wªrmepumpe in der Vorlauftempe-
ratur bzw. Qualitªt der thermischen 
H¿lle des Gebªudes begrenzt.  
Auf eine Wªrmepumpe zu setzen 
kann unter Umstªnden ein fataler 
Fehler sein, wenn das Gebªude ein 
erhebliches Sanierungspotential 
besitzt, das in den nªchsten 15 Jah-
ren behoben werden soll. 
Denn eine Wªrmepumpe muss im-
mer an die Heizlast des Gebªudes 
angeglichen werden!!! 
In diesem Fall wªre es von Vorteil,  
das alte Heizsystem f¿r die wirklich 
kalten Tage im Jahr noch zu belas-
sen. Das senkt mitunter die Investiti-
onskosten. 
Eine Biomasseheizanlage steckt 
das weg, da sich der Kessel in der 
Leistung regeln lªsst und zudem 
meist einen Lastausgleichspeicher 
besitzt.  
 
Setzen sie daher auch auf eine qua-
lifizierte Planung! 
Dem kann die Erstellung eines 
Energieausweises voran gehen, da 
diese die Gebªudeheizlast ausgibt 
und die in eine Heizlastberechnung 
umgewandelt werden kann. 
In diesem erkennen sie auch ihre 
Energieeffizienzpotentiale und bildet 
so mitunter eine gute Entschei-
dungsgrundlage.  
 
Im ¿brigen muss der das Heizsys-
tem installierende Betrieb auf den 
Nachweis der Heizlast aufbauen, 
wenn er daf¿r aus der Haftung kom-
men will. 
 
Herzlichst euer 
Gemeindeenergiebeauftragter, 

Franz Strasser 

R  K     
  O 

Grieskirchen:  Insgesamt 37 
neue F¿hrungskrªfte wurden 
k¿rzlich im Redoutensaal des 
Landes O¥ im Beisein des Lan-
deshauptmanns Thomas Stelzer 
angelobt. Darunter drei Mitarbei-
ter des Roten Kreuzes Grieskir-
chen. 
 
Aichinger Daniel aus Waizenkir-
chen, Dienstf¿hrender der Ortsstel-
le Peuerbach, Peham Markus aus 
Tollet und Schichl Anita aus An-
dorf, beide berufliche Notfallsanitª-
ter an der Ortsstelle Grieskirchen. 
 
ĂZwei Jahre dauert die Ausbildung 
zum Rotkreuz-Offizier. Die Mitar-
beiter werden darauf geschult, im 
Ernstfall einen k¿hlen Kopf zu be-
wahren und oftmals unter schwieri-
gen Bedingungen wichtige Ent-
scheidungen zu treffenñ, so Be-
zirksrettungskommandant Samuel 
Humer. 
 
Neben der fachlichen taktischen 
Ausbildung und das F¿hren von 
grºÇeren Rot-Kreuz-Einheiten hat 
auch die Persºnlichkeitsentwick-
lung einen hohen Stellenwert. Da-
von profitieren die Teilnehmer nicht 
nur f¿r ihre Tªtigkeit beim Roten 
Kreuz, sondern auch f¿r die per-
sºnliche Weiterentwicklung. 
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Am 3. April erfuhren 17 Teilnehme-
rinnen beim Krªuterworkshop ĂNatur 
auf der Hautñ von Martina Nimmer-
voll, dass Spitzwegerich, Gªnse-
bl¿mchen und Co. wunderbare Kos-

Des Weiteren gab es auch wieder 
tolle Geburtstagsfeiern, bei denen 
wir von den M¿ttern mit tollen Ku-
chen verwºhnt wurden. 
 
Und die Geburtstagskinder durften 
eine schºne gemeinsame Feier er-
leben. 
 
Das Treffen findet Donnerstags 
im Feuerwehraus in Unterstetten 
von 09:30 bis 11:00 Uhr statt. 
 
Alle Eltern mit Kleinkindern sind 
herzlich bei uns eingeladen. 
 

W      -
  V    
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Wir begr¿Çten den Fr¿hling mit neu-
en Liedern und anlªsslich Ostern 
feierten wir ein Osterfest mit groÇer 
Jause. 

Sogar der Osterhase kam zu Be-
such und versteckte tolle, s¿Çe 
Nestchen f¿r die Kinder. 
 
Auch gab es Stunden voller Spiel-
einheiten, Basteleien oder kreativer 
Kunstwerke. 
 

metikpflanzen sind, sowie deren 
Wirkung auf die Haut und die 
Grundtechniken zur Herstellung von 
haltbaren Hautpflegeprodukten. Ge-
meinsam wurde mit wenigen Roh-

stoffen ein Gesichtswasser, ein Lip-
penbalsam, eine Gesichtscreme 
und eine After Sun Lotion herge-
stellt. 


